
Projekttag zum Thema FRIEDEN an der Anne-
Frank-Schule 

Frieden will doch wohl jeder, oder? Doch was ist Frieden 
eigentlich? Und was kann jede und jeder von uns dafür tun? 

 
In Anlehnung an die bewegten Zeiten, die wir gerade in der Ukraine erleben und die 
uns persönlich, jeden von uns auf eine andere Art und Weise, beschäftigen, sind wir 
an der Anne-Frank-Schule am Tag vor den Osterferien, am Dienstag, 12.04.2022, 
der oben genannten Leitfrage auf den Grund gegangen.  
Was ist Frieden und was kann jeder von uns dazu beitragen, dass wir in einer 
friedvollen Umgebung lernen, spielen, aufwachsen, … dürfen und können? Frieden 
beginnt nämlich schon im ganz Kleinen. Zwischen zwei Menschen. Frieden ist eine 
Grundhaltung. 
Frieden kommt von dem althochdeutschen Wort „fridu“, was so viel wie „Schonung“ 
oder „Freundschaft“ bedeutet. Und im Allgemeinen ist damit ein Zustand der Stille, 
Ruhe und Harmonie gemeint. Oder doch zumindest die Abwesenheit von Störung, 
Beunruhigung und vor allem von Krieg.  
Frieden kann mit folgenden Schlagwörtern umschrieben werden: Demokratie, Würde, 
Brüderlichkeit, Gelassenheit, Geborgenheit,  Gerechtigkeit, Freiheit,…. 
Uns an der Anne-Frank-Schule sind diese Schlagwörter sehr wichtig. Wir verstehen 
unsere Schule als Lebensraum, in dem alle am Schulleben Beteiligten Geborgenheit 
und Vertrauen erfahren. Unsere Schule soll ein Ort gelebter Demokratie sein, an dem 
wir Grundwerte wie Rücksicht, Respekt, Offenheit, Achtsamkeit und Akzeptanz 
vermitteln und auch leben.  
 
Jede Klassenstufe hat sich an diesem Vormittag mit drei verschiedenen 
Kleinprojekten passend zur oben genannten Leitfrage beschäftigt. Die Lehrerinnen 
und Lehrer einer Klassenstufe haben ein Kleinprojekt, das auch den musischen, 
künstlerischen, sportlichen oder theaterpädagogischen Bereich abgedeckt hat, 
vorbereitet und dieses dann in den drei verschiedenen Klassen der Klassenstufe 
durchgeführt. Das heißt, dass die Schülerinnen und Schüler an diesem Vormittag 
nicht nur mit Worten, Gedichten oder Gedanken der Leitfrage auf den Grund 
gegangen sind. Sondern es wurde das Thema für Grundschülerinnen und 
Grundschüler entsprechend künstlerisch, sportlich, musikalisch oder 
theaterpädagogisch aufgearbeitet und daher bewusst auch noch andere 
altersgemäße Herangehensweisen gewählt. 
Jede Klasse hat an diesem Tag gemeinsam, aber auch jeder für sich einen 
Papierstreifen beschriftet mit einem persönlichen Friedenswunsch, mit einer 
Botschaft was Frieden für die Klasse, die Familie oder einen selbst bedeutet. Diese 
Friedensbotschaften wurden dann an einem Friedenswunschbaum gesammelt und in 
der Schule ausgehängt. 
Zum gemeinsamen Abschluss am Nachmittag versammelten sich dann alle 
Schülerinnen und Schüler der Anne-Frank-Schule bei strahlendem Sonnenschein auf 
dem Kleinspielfeld. Die Kinder stellten sich so auf, dass das Wort FRIEDEN mit zwei 
Herzen auf dem Kleinspielfeld erschienen ist. Gemeinsam wurde dann das Lied: 
„Hevenu shalom alechem“ sowie unser Schullied: „Ich bin anders als du“ als 
Friedensbotschaft gesungen.  



Zudem haben die Kinder aus dem Kinderrat, die Klassensprecherinnen und 
Klassensprecher der Klassen 2 bis 4, einige Friedenswünsche, bzw. 
Friedensbotschaften vorgelesen und diese exemplarisch an den 
Friedenswunschbaum gehängt. 
 

 
 
Wir an der Anne-Frank-Schule wissen, dass wir keinen Weltfrieden herstellen oder 
einen Krieg beenden können, wohl aber als Schule Vorbild sein können, dass der 
Frieden im Kleinen bei uns und unter uns einzieht. Und, dass uns bewusst wird, dass 
jeder von uns etwas dazu beitragen kann, dass wir friedlich zusammenleben können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Um die Menschen in Not, die derzeit in der Ukraine keine friedvolle Umgebung 
vorfinden, direkt zu unterstützen, veranstalten wir in den beiden Wochen nach den 
Osterferien, in den Wochen vom 25.04. bis 06.05., einen Spendenlauf für den 
Frieden. Wir laufen miteinander im Rahmen des Sportunterrichts für einen guten 
Zweck und wollen damit die Organisation „Difäm“ in Tübingen für humanitäre und me  

dizinische Zwecke in den Krisengebieten unterstützen.  

Impressionen zum Spendenlauf 

 

 

 
 


